
Die Klassen 9R1 und 9G1 stellen die 
Sieger-Teams der Deutsch-Olympiade 

Im Dezember 2011 fand  in der Jahrgangsstufe 9 wieder die Endausscheidung der Deutsch-
Olympiade statt. Jede teilnehmende Klasse  war durch ein Team aus vier Schülern und 
Schülerinnen vertreten, die mit viel Kreativität und Spaß im spielerischen Umgang mit der 
deutschen Sprache wetteiferten. 

Die Teams der 4 Klassen des Realschul- und des Hauptschulzweiges traten zunächst in der 
Disziplin „Umschreiben“ gegeneinander an: Innerhalb von zwei Minuten mussten sie 
gemeinsam möglichst viele zu erratende Begriffe umschreiben. In der Disziplin „Erzählen“ 
war aus zwei vorgegebenen Sätzen eine Geschichte zu entwickeln, die einen Sinn ergibt – 
ebenfalls in zwei Minuten!

Auch die Teams der beiden Klassen des Gymnasialzweiges maßen ihre sprachlichen 
Fähigkeiten in zwei Disziplinen. Zunächst musste jedes Team dichten, d.h. gemeinsam eine 
vorgegebene Zeile zu einem Gedicht ausbauen, dessen Verszeilen sich natürlich reimen. 
Anschließend erklärten sie den Zuhörern sehr überzeugend zusammengesetzte Wörter, die es 
eigentlich gar nicht gibt.

Den Abschluss des Wettbewerbs bildete die Königsdisziplin „Darstellen“, in der alle Teams 
antreten müssen. Vorgegeben werden ein Wort und zwei Figuren (z.B. „Verloren“ – Mutter, 
Kind) – und jedes Team muss daraus eine Szene improvisieren und vorspielen.

Die fach- und sachkundige Jury, bestehend aus den Lehrern Gerd Adrian, Anne Kahlmeyer 
und Hanne Helmer, kürte nach intensiver Diskussion die Siegerteams. 

Herzlichen Glückwunsch an die Klassen 9R1 und 9G1!

Die Siegerteams: v. li.: Johannes Bender (9R1), Vanessa Otto (9R1), Florian 
Peter (9R1), Elias Englert (9G1), Rebekka Happel (9G1), Anne Odin-Gebhardt 

(9G1), Maximilian Schweißhelm (9G1) und Jochen Lemmer (9R1)


